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Unterstützung 
 
Der Bundesverband Schimmelpilzsanierung e.V. setzt 
sich für  eine fachgerechte Begutachtung und Sanierung 
von Schimmelpilzschäden ein. 

Er bietet umfangreiche Lehrgänge an, bei denen die 
erforderliche Sachkunde für die Schimmelpilzsanierung 
vermittelt und geprüft wird, u.a. durch das BSS-Zertifikat 
„Fachkraft für Schimmelpilzsanierung“. 
 

Auf der Internetseite des BSS e.V. finden Sie 
unter www.bss-schimmelpilz.de: 

 
  vom BSS e.V. zertifizierte Sanierer und    
      Sachverständige 
 

  Qualitätsstandards des BSS e.V.   
 

  Informationen rund um das Thema  
      Schimmelpilzschäden und Sanierung     
 

  die relevanten Leitfäden und Handlungs-   
      anleitungen bei der Schimmelpilzsanierung         
      als pdf- Datei zum  Download   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei Fragen zum Thema Schimmelpilzschäden 
können Sie sich auch an unsere  

Geschäftsstelle oder an Mitglieder des 
Verbandes wenden. 

 

 
 
  

     

 
 

 
KONTAKT  
 
Geschäftsstelle:  
 
Bundesverband Schimmelpilzsanierung e. V. 
Kornelia Doll 
Geschäftsführerin 
Im Brühl 1 
55743 Kirschweiler 
Tel.  0800 277 44 44 
Fax: 0800 277 66 66 
info@bss-schimmelpilz.de  
 
 

 
Vorstand:  
-  Dr.-Ing. Wolfgang Lorenz (Vorsitzender) 
-  Robert Kussauer (Stellv. Vorsitzender) 
-  Dr. rer. nat. Charlotte Herrnstadt (Schriftführerin) 
 
 
 
 
 

Auf unserer Internetseite 
www.bss-schimmelpilz.de 

finden Sie aktuelle 
Informationen und Termine 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

FFaacchhggeerreecchhttee   SSaanniieerruunngg   
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-Für die Gesundheitsqualität Ihrer Räume- 

 
 
 
 

Sie erreichen uns: 



Bei einer fachgerechten Sanierung werden Gesund-
heitsrisiken vermieden und eine Raumluftqualität 
ohne Schimmelpilzbelastung wiederhergestellt! 

Die Ermittlung und Beseitigung der Feuchtigkeits- 
ursachen ist die wichtigste Voraussetzung für 

eine erfolgreiche Schimmelpilzsanierung! 

Vorgehensweise einer 
fachgerechten Sanierung 

Qualifizierte Sanierungsfachkräfte           
bieten Sicherheit 

Fachgerechte Sanierung  für 
gesunde Wohnverhältnisse 

Abb.: Ausrüstung zur Absaugung von Luft mit Unterdruck  Abb.: Ausrüstung zur Absaugung von Luft mit Unterdruck  

 
 
 
 
 

GGEESSUUNNDDEE  RRAAUUMMLLUUFFTTQQUUAALLIITTÄÄTT 
  
  
  
  
 

 
 
Die wichtigsten Maßnahmen sind: 
 

UMGEBUNGSSCHUTZ:  
Dazu gehört das Abdecken von Inventar, die Abschottung 
betroffener Bereiche, Luftreinigung und Luftabsaugung. 
 
BESEITIGUNG BEFALLENER MATERIALIEN:  
Eine bloße Abtötung von Schimmelpilzen reicht nicht aus, da 
auch von abgetöteten Schimmelpilzen allergische und 
reizende Wirkungen ausgehen können. Deshalb ist die 
Entfernung von mikrobiell befallenen Materialien  
(Schimmelpilze und / oder Bakterien) erforderlich.  
 
FEINREINIGUNG NACH DER BESEITIGUNG:  
Die Feinreinigung beinhaltet die Entfernung mikrobieller 
Ablagerung auf Oberflächen durch feuchtes Wischen bzw. 
Absaugen. Hierfür sind spezielle Sauger mit HEPA-Filter 
(H13) erforderlich.  
 
DESINFEKTION BEI BEDARF: 
Eine Desinfektion kann eine fachgerechte Schimmelpilz-
sanierung keinesfalls ersetzen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
  

  
  

  
  

VVEERRMMEEIIDDUUNNGG  VVOONN  FFOOLLGGEESSCCHHÄÄDDEENN  
  

Erhöhte Kosten durch wiederholte Sanierungen,  gesund-
heitliche Risiken durch mangelhafte Beseitigung von 
Schimmelpilzen sowie Konflikte mit Bewohnern bis hin zu 
rechtlichen Auseinandersetzungen können Folgeschäden 
von nicht fachgerechten Sanierungen sein. 
 
SCHRITTE EINER FACHGERECHTEN SANIERUNG: 

 

Feststellung von Ursache und 
Ausmaß der Feuchtigkeits-
schäden sowie des mikrobiellen 
Befalls 
 
 
Falls erforderlich Maßnahmen 
zum Schutz von Personen, 
Schadensausweitung begrenzen 

 
 

 
Erstellen von Gefährdungs-
beurteilung und Sanierungs-
konzept  
 

 
Beseitigung befallener 
Materialien, ggf. technische 
Trocknung, Feinreinigung 
 
 

Ursache behoben? 
Schäden beseitigt? 
Trocknung erfolgreich? 
Feinreinigung erfolgreich? 

  
  

  
  

  
  

  
  
  
  

  
EEIINNEE  ÜÜBBEERRPPRRÜÜFFUUNNGG  DDEERR    QQUUAALLIIFFIIKKAATTIIOONN  DDEESS  

BBEETTRRIIEEBBEESS    VVOORR  AAUUFFTTRRAAGGSSVVEERRGGAABBEE  
GGIIBBTT  IIHHNNEENN  SSIICCHHEERRHHEEIITT  

 
 Der Betrieb kann seine Fachkompetenz durch  

erfolgreiche Teilnahme  an Lehrgängen  unabhängiger  
Institutionen, wie bspw. dem Bundesverband 
Schimmelpilzsanierung e.V., nachweisen. 

 
   Die Mitarbeiter vor Ort haben an Schulungsmaß- 

nahmen teilgenommen.  
 
  Die Firma arbeitet auf der Grundlage des “Schimmel-

pilzsanierungs-Leitfadens“ des Umweltbundesamtes 
und der Handlungsanleitung der Bauberufsgenos-
senschaft  (BGI 858).  

 
   Der Betrieb erläutert  vor  Auftragsvergabe im schrift-

lichen Angebot detailliert die notwendigen Arbeitsschritte 
und Maßnahmen zum  Umgebungsschutz. 

 
   Die erfolgreiche Durchführung der Arbeitsschritte wird 

protokolliert. Dazu gehören bauphysikalische und mikro-
biologische Untersuchungen.  

 Die Sanierung endet mit der  schriftlichen  Abnahme und 
der Aushändigung eines  Zertifikates (z.B. BSS- 
Sanierungszertifikat). 

  

  
  
 

Abb.: Abschottung gegenüber unbelasteten Bereichen 

Schadensfeststellunge
n 

Sanierungsplanung 

Sanierung 

Sanierungskontrolle 

Sofortmaßnahmen 


